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Nazhricht derer Lieder,
ſo fruh und Mittags geſungen werden.

7 Nõö.1 Soolt ich meinen EOtt nicht krauen. u69

2 Kyrie,
z Allein GOtt in der Hoh ſey Ehr.
4 Collect undEpiſtel.
5 Befiel du deine Wege, J 16
6 Cvaugelium Concert,
7 Wir glauben all an einen GOi,
8 Predigt Herr Hof-Prediger Heppe.
9 HErr JEſu Chriſt Dich zu uns wend,
10 Nun lob meine Seel den HErren 441
11 Communion, Cantata.
12 Collect und Seegen,

 D1z Run dancket alle GOtt, mit 440

Nach Mittage.

1 Pſalm Bet. 1272 Kommt und laßt euch JEſum lehren aiuo
3 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend.

a Predigt HErruu. Seanitz, Capelan—.:
5 Wer nur den lieben GOtt laſt walten, 172
ð Gollect und Seegen,
7 COtt ſey uns gnadig und barmherbig, 5

J



Dom. V. p. Trinitatis.

Vor derPredigt.
Concekro.

Aria.

herrHande,
Daß Er mir den Seegen ſende.
Kanichdeſſen mich erfreuen,
So wird alles wohlgedeyen,
Und mein Werckgeht glucllich

fort.
JEſus ſen mein erſtes Wort.



Recit.
Weer JEſum bey ſich hat, was will der

Beſſers haben?
Wer JEſumbeyſich hat, hat mehr, als

alle Gaben.
Wer JEſum bey ſich hat, iſt immer gu

tes Muths.
Wer JEſumbeyſich hat, genieſſet tau

ſend Guts.
Wer JEſumbey ſich hat, hat Rath in

allen Dingen.
Wer JEſum bey ſichhat, dem muß es

wohl gelingen.

Aria.
g Eſus ſey mein taglich Wort.

Habich JEſum zum Geleite,
Urndan meiner rechten Seite,
Sokan ich in allen Fallen
Freudig meinen Weg beſtellen.
DennCriſt mein ſtarcker Hort.
J0Eſus ſey mein taglich Wort.



Recit.
Wer JESUmd bey ſich hat, hat alles

Wohlergehen.
Wer JEſum bey ſich hat, kan uner—

ſchrocken ſtehen.
Wer JEſum beyſich hat, acht' Creutz

und Leidennicht.
Wer JEſum beyſich hat, hat ſtets ein

Freuden-Licht.
Wer JEſum bey ſichhat, kan ſich ge—

dultigfaſſen.
Wer JEſum bey ſich hat, wird nim—

mehrmehr verlaßen.

Aria.
FEſus ſey mein letztes Wort.
Jhnbehalt ich in dem Munde
Beyder letztenLebensStunde.
Kont ihn auch der Mund nicht

nennen
Sollihn doch das Hertz beken—

dlhern,



Und ſo fähr ich ſtelig fort.
JEſusſey mein letztes Wort!

KRecit.
Wer JEſum bey ſich hat, kann nicht

im Tode ſterben.
Wer JEſum beyſichhat, der muß das

Lebenerben.
Wer JEſum beyſich hat, wird froh zu

Grabe gehn.
Wer JEſumbey ſich hat, wird herrlich

aufferſtehn.

Wer JEſumbeyſich hat, kront ſich mit
dieſem Nahmen.

Wer JEſum bey ſichhat, der glaubt
und ſaget Amen!

Choral, 2. Verße.
1 Wer JEſum bey ſich hat, kan feſte ſtehen,

Wird auf dem Unalucks Meer nicht untergehen,
Wer JEſum hey ſich hat, was kan dem ſchaden?
Sein Hertz iſt uberall mit Troſt beladen.

2. Wer JEſum bey ſich hat, darff nicht verzagen

Und kan den Teuffel auch leicht von ſich jagen,
Wer JEſum hey ſich hat, wird nicht verderben/
Wer JEſum bey ſich hat, kan frolich ſterben.



Cantata.

Nachderpredigt.
Mit GOTTd ſey alles angefangen,
Mit GOttſeyallesfortgeſtellt!
Mit GOtt geht alles nach Verlangen,
Mit GOtt nutzt alles auf der Welt.
Mit OOtt wird alles recht bedacht,
Mit GOtt wird alles wohl gemacht.

Mit GOtt ergpicket alles Leyden,
Mit 6GOtt geht alles lieblich ein!
Mit GOtt dient alles uns zun Freuden

Nit GOtt muß alles ſeelig ſeyn,
Mit Gott wird alles leicht was ſchwer,
Mit GOtt wird alles Sorgenleer.

Mit GOtt muß alles wohlgelingen,
Mirt OOtt geht alles glucklichfort!



Mit GOtt mußalles Seegen bringen,
Mit GOtt nutzt alles hier und dort.
Mit GOtt iſt alles gut gethan,
Mit GOtt geht alles Himmel an.

Ns. Dieſer Text, welcher auf den Chriſt-Furſt
lichen Erneſtiniſchen-Wahlſpruch gerichtet:
Alles mit GOTT! kan auch zu Hauße nach der
Melodey geſungen werden: Wer nur den lie
ben EOtt laſt walten.
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